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Spieler gesucht!
C-Junioren und B-Junioren 
Wir planen die Saison 17/18 und suchen Euch.

Der FC Seon sucht für die kommende 
Saison 17/18 motivierte Junioren für die 
bestehende C-Junioren Mannschaft 
(Jahrgänge 2003-2004) sowie für das 
neu zu gründende B-Junioren Team 
(Jahrgänge 2001-2002).

Neu- und Wiedereinsteiger 
sind herzlich willkommen.

Interessierte Spieler können sich direkt mit 
dem Juniorenobmann, 
Dimitri Moennig Handy Nr. 079 791 77 26, 
in Verbindung setzen.

Hallenturnier 2017 
in Seon
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Vorwort des Präsidiums

PRÄSIDIALER RÜCKBLICK 
VOM FC SEON UND AUSBLICK 
NÄCHSTE FUSSBALL-SAISON 

Die Fußball Saison 2016-2017 hat für alle Mannschaften ein positives 
Ergebnis und einen erfolgreichen Abschluss erbracht. Die individuellen 
Fortschritte und der gelungene Zusammenhalt in den Mannschaften 
sind spürbar und haben sich auch auf die Ranglisten niedergeschla-
gen. Die Aktivmannschaften konnten gemäß Schlussrangliste folgende 
Plätze erspielen:

Das Fanionteam 
erkämpfte sich den 3. Rang in Ihrer 4. Liga Gruppe 2

Team Seon konnte sich mit viel Kraft und 
Wettkampfglück den 5. Schlussrang erspielen

Als Höhepunkt 
wird die 30+ Mannschaft in die 

Meistergruppe aufsteigen > GRATULATION!!!
Die 40+ Mannschaft platzierte sich am Ende auf dem 

tollen 4. Rang in Ihrer Promotion Gruppe

Mit viele Freude können wir auch die positiven Entwicklungen im 
Juniorenbereich und die persönlichen Fortschritte bei jedem einzelnen 
Spieler betrachten. Dank gilt dort den „nimmermüden“ Trainern, den 
Betreuern und den sportlich-interessierten Eltern, welche die Kinder 
fordern und fördern und hilfreich zur „Seite“ stehen. Dies gilt speziell 
im Kinder Fußball Bereich, wo spielerisch die Kinder an den „Fußball“ 
herangeführt werden, danach die verschiedenen Junioren-Stufen 
absolvieren um schlussendlich „ausgebildet“ in die Aktivmannschaften 
einzutreten.

Die Planung für die nächste Saison ist schon gestartet und läuft auf 
Hochtouren. Verschiedene Aktivitäten sind zu organisieren, Mann-
schafts-Listen zu erstellen, Spieler für die Mannschaften zu akquirieren, 
Trainerposten neu zu besetzen, Materialkontrolle durchführen, 
Artikel und Geräte Bestellungen ordern, bilaterale Gespräche im 
Vorstand und viele weitere Umsetzungen und Richtlinien und 
strukturelle Anpassungen anzuwenden.

WIR SUCHEN SIE!! Neugierde geweckt?
Gerne können sich „Interessenten“ für Trainerpositionen, 

Betreuer als Aktivposten, oder in Funktionär-Funktion, 
bei jedem Vorstandsmitglied melden. 

Wir freuen uns, auf jede positive Rückmeldung, auf den gemeinsamen 
Austausch, rege Gespräche und interessante Diskussionen, 

frei nach dem Motto: 

Gemeinsam sind wir stark!

Folgende Events und Aktivitäten 
werden uns auf, wie auch neben dem 

Fußballplatz erfreuen:
MS Fußball Camp auf dem Zelgli für die Junioren 

(es hat noch freie Plätze)
Montag, 31. Juli 2017 bis am Freitag, 4. August 2017

Die 1. August Feier 2017 auf dem Fornholz

Diverse sportliche Wettkämpfe: 
Kinderfussball- und Schülerturnier

Meisterschaftsbetrieb in den verschiedenen Regionalen 
Ligen und deren Gruppen-Einteilungen

Die Ranglisten, wie auch interessante Informationen sind, wie ge- 
wohnt, auf der Homepage vom FC Seon ersichtlich: www.fcseon.ch

Wir freuen uns jetzt schon auf das „Wiedersehen“ nach den 
entspannenden und erholsamen Sommerferien! Ruhe genießen, 
Batterien auftanken, neue Ideen erstellen, um danach mit vollem Elan, 
Freude und Power den Start in die neue Fußball-Saison aktivieren.

Sportlichen Grüsse 
Präsidium FC Seon

Patrick Würgler
Mark Würgler
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Gestartet wurde die Rückrunde im Januar mit der obli-
gaten, und nicht gerade beliebten Wintervorbereitung. 
In vielen Laufeinheiten galt es, den Weihnachtsspeck, 
der sich beim einten oder anderen über die Winterpau-
se angesammelt hatte, wieder weg zu trainieren. Dass 
die Mannschaft noch immer den Glauben an den 
Aufstieg hatte und voll motiviert war, zeigte sich 
an der nicht immer selbstverständlichen, hohen 
Trainingspräsenz. Nebst der Ausdauer wurde auch 
einiges für die Kraft getan. Mit der Firma Med and Mo-
tion fand man in Aarau einen Partner, der die Mann-
schaft auch in diesem Bereich zu Höchstleistungen 
trieb. In fünf Einheiten wurden Spieler und Trainer an 
ihre körperlichen Grenzen gebracht. Auch das Fussball-
spielen kam trotzt der kalten Jahreszeit nicht zu kurz. 
Gleich fünf Trainingsspiele absolvierte man während 
der Vorbereitung, und erfreulicherweise konnte der FC 
S alle fünf Spiele für sich entscheiden.
Das Highlight der Vorbereitung, auf welches 
die gesamte Mannschaft hin fieberte, war 
aber auch dieses Jahr wieder das Trainings-
lager. Das erste Mal war das Ziel nicht Itali-
en, sondern Barcelona. Von Dienstag bis Sonn-
tag wurde nicht nur am fussballerischen Können 
gefeilt, sondern auch der Zusammenhalt in der Mann-
schaft gestärkt.

Einer der vielen Höhenpunkte 
war sicherlich auch der Besuch eines Spieles des 

grossen FC Barcelona. 
Top motiviert startete man am 1. April in die Rückrun-
de. Der Gegner in diesem Auftaktspiel war der FC Ljil-
jan, welcher sich bereits in der Vorrunde als schwieri-
ger Gegner herausstellte. Auch dieses Mal vermochte 
der Gegner dem FC S den Start gehörig zu vermiesen. 
Mit einem 0:3 wurde die gesamte Mannschaft auf 
den Boden der Tatsachen heruntergeholt. Bereits vor 
dieser Begegnung war klar, dass man auf einen Aus-
rutscher des Tabellenleaders Bünz-Maiengrün hoffen 
musste, und nun wurde die Lage noch verschärft. Die 
Spieler hatten jedoch nicht lange Zeit, sich Gedanken 
zu machen. Bereits am darauffolgenden Dienstag war 
das nächste Spiel angesetzt. Der Gegner hiess KF Li-
ria und war ein direkter Konkurrent um die Aufstiegs-
plätze. Die Mannschaft zeigte sich in diesem Spiel 
top motiviert und bezwang den Gegner klar und 
deutlich mit 5:2. Durch diesen Sieg verbesserte sich 

die Lage für die Mannen um das Trainerduo Kanik / 
Gjidodaj wieder ein wenig, und auch die Motivation 
kehrte in die Mannschaft zurück. In der Folge fuhr 
das Fanionteam Siege gegen Lenzburg 3, Schöft-
land 3, Mutschellen 2b und Rohr 1 ein, und lag 
somit immer noch in Reichweite zu den direkten 
Konkurrenten. 

Dies änderte sich jedoch mit dem Heimspiel gegen den 
FC Rupperswil 2. Was in diesem Spiel geschah, haben 
wahrscheinlich noch nicht viele Spieler miterlebt. Der 
Gegner präsentierte sich gut organisiert und spielte 
für seine Verhältnisse gut mit. Das Unglaubliche an 
diesem Abend war viel mehr die Anzahl Pfosten- 
und Lattenschüsse des FC S. Es schien, als hätte man 
sich alle für diesen einen Abend aufgehoben. Schluss-
endlich verloren die Seener mit 2:4, und der Aufstieg 
rückte in weite Ferne. Dass die Luft nun draussen war, 
zeigte sich nächsten Spiel gegen den FC Menzo Rei-
nach. Zwar war die Mannschaft noch immer bemüht, 
man merkte jedoch auch, dass die Motivation nach der 
Niederlage aus der vergangenen Woche nicht mehr 
sehr hoch war. Das Resultat war die dritte Niederlage 
in dieser Rückrunde und damit der definitive Abschied 
aus dem Aufstiegsrennen. 

Für die verbleibende Rückrunde galt es nun, bereits an 
die neue Saison zu denken und möglichst viel von den 
verbleibenden Spielen zu profitieren. Es ist der Mann-
schaft hoch anzurechnen, dass sie nach dem Nicht-
Erreichen des Aufstiegs den Kopf nicht in den Sand 
steckte und weiterhin guten Fussball zeigte. Dass das 
Potenzial vorhanden ist, zeigt der Blick auf die letzten 
fünf Spiele der Meisterschaft: Alle Spiele konnte der 
FC S klar für sich entscheiden, und mit dem FC 
Bünz-Maiengrün 2 wurde am letzten Spieltag ein 
weiterer starker Gegner deutlich mit 5:2 besiegt. 
Zwar hat man das geplante Ziel verpasst, aber auch da-
raus konnte die erste Mannschaft wertvolle Erfahrun-
gen ziehen. Schafft man es in der neuen Saison auch 
noch konstant gegen jeden Gegner gut zu spielen und 
weiterhin so motiviert zu arbeiten, so ist der Aufstieg 
weiterhin ein sehr realistisches Ziel. Die erste Mann-
schaft möchte sich an dieser Stelle ganz herz-
lich bei allen Unterstützern und Fans bedanken, 
welche uns durch diese lange Saison begleitet 
haben				   Vielen Dank!

Rückrundenbericht 1. Mannschaft FC Seon 
Saison 2016 / 2017

Ähnlich wie in der Vorrunde der Meisterschaft zeigt das Fanionteam 
eine durchwachsene Rückrunde. 

Während man die Spiele gegen die direkten Konkurrenten 
allesamt für sich entscheiden konnten, 

scheiterte man an den „kleineren“ Teams durch fehlende Konstanz. Zwar resultierten 
aus 13 Spielen noch immer gute zehn Siege, jedoch war dies schlussendlich zu wenig, 

um das geplante Ziel, Aufstieg in die 3. Liga, zu erreichen. 
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Wieder einmal war es soweit, der März rückte näher und das 
Trainingslager stand vor der Tür. Nach den letztjährigen Besuchen am 
Gardasee, zog es uns dieses Jahr weiter südlich nach Santa Susanna 
(nördlich von Barcelona). Und weil sich die vergangenen Trainingslager 
in Punkto Technikfeinschliff und Teambildung mehr als bewährten, 
wurde der diesjährige Aufenthalt gar um zwei Nächte verlängert. 
So machte sich dann eine durchaus sehr motivierte Truppe an 
einem Dienstagabend auf den Weg Richtung Flughafen Basel. 
Sinnbildlich für die ungebändigte Vorfreude des Teams 
war die verfrühte Anreise von zwei Akteuren, welche 
die Region bereits am Montag vorsondierten und sich 
mit stetigen Updates für die noch zuhause sitzenden 
Mitspieler nicht zurückhielten.

In Barcelona gelandet, erreichte man nach gut 45 Minuten Carfahrt 
um Mitternacht die Hotelanlage. Das Hotel entpuppte sich als Glücks-
griff. Nicht nur war das Trainingsgelände und das Meer gleich um die 
Ecke, auch bot es für jede Mahlzeit ein reiches Buffet und führte eine 
eigene kleine Spielhalle sowie im Aussenbereich ein herziges Café. 
Letzteres wurde rege besucht, insbesondere für nachträgliche Trainings- 
analysen und das Sonnentanken zwischen den Pflichtterminen.
So sei auch gleich festgehalten, dass wir während 
unseres ganzen Aufenthaltes grösstenteils Sonnenschein 
und Temperaturen um die 20 Grad geniessen durften.

So viel zu den Rahmenbedingungen, nun zum Trainingsbetrieb: 
Trainiert wurde auf zwei nahegelegenen Kunstrasenplätzen, wobei pro 
Tag zwei Trainingseinheiten à 90 Minuten auf dem Programm standen. 
Die Trainings bestanden aus einer gesunden Kombination an Technik, 
Standards sowie Spielvarianten. Highlight jeder Einheit war aber 
unumstritten das Abschlussspiel „Jong gäge Alt“, wofür vorab stets 
eine Strafe für den Verlierer festgelegt wurde.

Das erste Abschlussspiel am Mittwochmorgen gewannen die Alten und 
so durften die „Junioren“ gleich ein erstes Mal in die Wellen des doch 
eher frischen Meeres tauchen. Am Nachmittag stand ein Ausflug nach 
Barcelona an. Bei der Zugfahrt kam fast schon Schulreisenfeeling auf 
und Endstation war dann das Camp Nou, wo der FC Barcelona 
im Rahmen der spanischen Meisterschaft Sporting Gijón 
empfing. Das Spiel selber war eine klare Sache und Barca gewann 
schlussendlich 6:1, darunter sehenswerte Treffer von Neymar und 
Rakitic. Bis auf die Hymne zu Beginn und die Lobgesänge bei der 
Messi-Auswechslung war die Atmosphäre im Stadion zwar eher 
bescheiden, die gute Stimmung bei den Seoner Kicker war aber 
ungebrochen. Nach dem Spiel gab es dann noch vereinzelte Abstecher 
an die Rambla und ins Clubviertel in Strandnähe.

In den darauffolgenden Trainings machte sich nun bei Einzelnen die 
hohe Einsatzbereitschaft neben dem Platz bemerkbar und dennoch 
wurde im Kollektiv stets intensiv und konzentriert gearbeitet. Die 
beiden Abschlussspiele vom Donnerstag konnten die Jungen für sich 
entscheiden, was den Alten neben vielen Sprüchen auch ein Bad im Meer 
und gut zwei Dutzend der berühmt berüchtigten Burpees bescherte. 

Weil die Alten dann aber am Freitagmorgen die Serie im letzten 
Spiel mit einem deutlichen 9:1 ausgleichen konnten, musste das 
Duell im Elfmeterschiessen entschieden werden. Dieser Showdown 
gewannen schlussendlich die Jungen, was natürlich ausschwei-
fende Jubeleinlagen nach sich zog. Direkt im Anschluss stand der 
zweite Teamausflug nach Barcelona auf dem Programm. Der Nach-
mittag stand zur freien Verfügung und so besuchten einige Spieler 
Sehenswürdigkeiten wie die Sagrada Família, während andere wie-
derum einfach Sonne und Tapas genossen. Am Abend fanden sich 
dann alle zum gemeinsamen Nachtessen ein. Dafür wurde bewusst 
der Restaurantbereich eines Nachtclubs gewählt, was sich später als 
taktisch äusserst cleverer Schachzug erwies. Blieben am Vorabend noch 
einzelne Spieler an den Türstehern hängen, war nun der Clubeintritt 
gesichert und so begab sich die Mannschaft später in Komplettbeset-
zung aufs Tanzparkett. Dabei entstanden beeindruckende Tanzstile, ja 
sogar ganze Tanzchoreographien und müde Tanzbeine konnten sich 
zwischendurch im gegenüberliegenden Casino erholen.

Nach einer eher kurzen Nacht gab es am Samstag dann noch den in-
ternationalen Härtetest gegen ein Team aus Norwegen, 
welchen man mit einer soliden Teamleistung klar für sich 
entscheiden konnte. Anschliessend genoss man gemütliches 
Beisammensein im Hotel, verfolgte Fussballspiele im TV und belagerte 
die Spielautomaten, bis sich spätabends dann doch noch eine Grup-
pe Ausreisser auf den Weg Richtung Barcelona machte. Es ist nicht 
abschliessend geklärt, wie solche Kraftreserven zu diesem Zeitpunkt 
noch mobilisiert werden konnten, Gerüchten zufolge war jedoch eine 
emotionale Motivationsrede des Torwarttrainers dafür verantwortlich.

Für die Rückreise am Sonntagmorgen holte uns dann der 
vereinsinterne Pilot Florian „Drömi“ Streit höchstpersön-
lich in Barcelona ab. Der Flug verlief nun verhältnismässig ruhig 
und die breite Vorfreude auf das Bett zuhause war nicht zu leugnen. 
Abschliessend blicken wir auf ein rundumgelungenes Trainingslager 
zurück und freuen uns jetzt schon auf den März 2018.

Seon 1               Trainingslager in Santa Susanna (nördlich von Barcelona).

Teamfoto mit unserem norwegischen Gegner nach erfolgreichem Testspiel 

Besuch im Camp Nou
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Wie heisst Du?   
	 Ahmad Faqirzade

Wie alt bist Du?  
	 22 Jahre alt, 
	 geboren 1.1.1995

Woher kommst Du ursprünglich?  
	 Afghanistan, geboren in Kashan im Iran

Welches ist der Unterschied von Deiner Heimat, 
gegenüber der Schweiz? 
	 Die Umstellung auf die «neue» Situation ist extrem! 
	 Alles ist neu und ungewohnt am Anfang, 
	 versuche mich aber so gut es geht einzubinden.

Wie gefällt es Dir hier? 
	 Schwierig bin erst seit 1.5 Jahren in der Schweiz, 
	 muss noch viel «erlernen», gefällt mir aber sehr gut. Schade 
	 darf ich nicht arbeiten, die Unsicherheit gibt mir stark zu denken.

In welcher Mannschaft spielst Du? 
	 In der 1. Mannschaft vom FC Seon

In welcher Position stellt Dich der Trainer auf? 
	 In verschiedenen Positionen, Allrounder, meistens Offensiv.

Welche ist Deine Lieblingsposition? 
	 In der Position Mitte-Mitte (klassische Nr. 10/die Redaktion)

Welches ist Deine Lieblingsmannschaft (Weltweit)? 
	 The Gunners, Arsenal London

Was gefällt Dir am besten beim Fussballclub Seon? 
	 Der Zusammenhalt, es sind alles Kollegen, 
	 Hilfe wird sofort angeboten und umgesetzt. 
	 Fühle mich sehr wohl in dieser Gruppendynamik.

Was wünschst Du Dir persönlich? 
	 Dass ich so schnell wie möglich, von Bern, 
	 die Aufenthaltsbewilligung erhalten würde. 
	 Diesen positiven Bescheid wünsche ich mir so sehr.

Welche Ziele hast Du Dir gesteckt?
Persönlich: Gerne würde ich nach dem OK (Bewilligung), wie Ali, 
	 eine Lehre starten > der Malerberuf würde mich auch sehr  
	 interessieren und gefallen. Danach den Lehrabschluss tätigen 
	 und ein Diplom in den Händen haben.

Sportlich: Weiterhin beim Fussballklub Seon Fussball zu spielen 
	 und natürlich das persönliche Ziel erreichen.

Was möchtest Du uns auf den Weg geben? 
	 Es würde mich sehr freuen, die Aufenthaltsbewilligung zu 
	 erhalten, den positiven Bescheid schriftlich zu lesen.

Wie heisst Du?  
	 Ali Rezai

Wie alt bist Du?  
	 19 Jahre alt, 
	 geboren 30.12.1998

Woher kommst Du ursprünglich?  
Staatsbürger aus Afghanistan, geboren im Iran

Welches ist der Unterschied von Deiner Heimat, 
gegenüber der Schweiz? 
	 Andere Kultur, schwierige Sprache zu erlernen, 
	 verschiedene Regeln, andere Religionen

Wie gefällt es Dir hier? 
	 Ich habe verschiedene Gefühle (Arbeit, Essen), 
	 bin alleine dies ist ein Negativpunkt. 
	 Versuche aber immer positiv zu denken und das Beste 
	 daraus zu machen.

In welcher Mannschaft spielst Du?  
	 Fanionteam vom FC Seon

In welcher Position stellt Dich der Trainer auf?  
	 Als Stürmer

Welche ist Deine Lieblingsposition?  Stürmer

Welches ist Deine Lieblingsmannschaft (Weltweit)? 
	 Real Madrid

Was gefällt Dir am besten beim Fussballclub Seon? 
	 Gegenseitiger Respekt, wie auch der Spass unter den Spielern,  
	 Zeit für die Aktivität

Was wünschst Du Dir persönlich? 
	 Das sich die Situation mit der Bewilligung entschärft, 
	 sehr komplizierte Bürokratie

Welche Ziele hast Du Dir gesteckt?

Persönlich: 
	 Mache momentan Lehre als Maler, Abschluss dieser Lehre, 
	 danach Weiterbildung 
	 Wunschberuf ist: Schneider in einer Schneiderei

Sportlich: 
	 So lange wie möglich beim FC Seon zu spielen, 
	 gefällt mir sehr gut!

Was möchtest Du uns auf den Weg geben? 
	 Dass ich die Bewilligung (-Aufenthalt) so rasch wie möglich 
	 erhalten.

INTERVIEW FUSSBALL SPIELER
Wir vom Fussballclub Seon, verbinden und bringen Menschen verschiedener Nationalitäten zusammen. 

Fussball und speziell das Fussballspiel ist eine tolle Aktivität, welche die Integration in das tägliche Leben, 
von jedem Menschen erleichtert, oder erleichtern kann.

Bei uns im Fussballverein kann mit Freunden, 
Kollegen, Kameraden das «Hobby» aktiv gestaltet und umgesetzt werden.

Hier stellen wir Ihnen einige unserer Fussball-spielenden Kollegen etwas näher vor!

Herzlichen Dank, lieber Ahmad, für das umfangreiche, ehrliche Interview!
Wir wünschen Dir sportlich, wie auch persönlich alles, alles, alles Gute!!!

Beste Gesundheit und erfreue uns weiterhin mit Deiner tollen, offenen, positiven Art.
Fussballclub Seon,   Timo Burkart / Mark Würgler
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Unsere Rückrunde lief im Gegensatz zur Vorrunde mehr als turbulent 
ab. Nachdem uns der Trainer der Vorrunde im Februar aus persönlichen 
Gründen verlassen hatte, kam das Gefühl auf, dass wir nun alleine da 
stehen. Man wusste nicht, wie die Rückrunde noch zu schaffen sein 
sollte. Doch unser Sportchef Manuel Cois hatte sich ohne 
Wenn und Aber zur Verfügung gestellt. Vielen Dank an 
dieser Stelle an dich. Ohne Vorbereitung und Training sowie einem 
schmalen Kader waren die Erwartung nicht sehr hoch gesteckt. Doch 
Spiel für Spiel kehrte die Lust in jedem einzelnen zurück. Die gute Laune 
Sprach sich um und es konnten neue Spieler für das Team gewonnen 
und zurückgewonnen werden. Aus der Angst, die Mannschaft auflösen 
zu müssen, wurde Kampfeswille. Trainer Cois schaffte es, uns aufzu-
bauen und konnte die Siegermentalität wieder erwecken. Aus einer fast 
zerbrochenen Mannschaft wurde eine Einheit, ein Team, in welchem 
jeder für jeden alles gab, sei es auf oder neben dem Platz. Doch durch 
die wenigen Spieler und die wenigen Wechselmöglichkeiten hatten 
wir bald mit Verletzungsproblemen zu kämpfen. Manch einer wollte 
trotz Verletzung weitermachen, was aber meist nicht lange gedauert 
hat. Der Verein liess uns nicht im Stich. Die erste Mannschaft hat 
uns mit Spieler ausgeholfen, so, dass wir jeweils mit ge-
nügend Spielern antreten konnten. Sie schonten sich nicht und 
halfen dem jungen und teils unerfahrenen Team so gut es ging. An 
dieser Stelle ein grosses DANKE. Auf die Senioren konnten wir 
ebenfalls zählen, obwohl sie sich selber mitten im Aufstiegs-
kampf befanden. Herzlichen Dank für diese grosse Geste! 
Ausserdem gilt dem Veteranen Julio einen speziellen Dank. Er hü-
tete am Anfang der Rückrunde unser Tor, verletzte sich aber leider früh. 
Nichts desto trotz stand er unserem Ersatztorhüter immer zur Seite und 
unterstützte unser Team von der Seitenlinie aus. 
Dank der vielseitigen Unterstützung und unserem geschlossenen Team 
konnten wir schlussendlich den fünften Platz ergattern. Die Mannschaft 
ist ehrgeiziger denn je und startet voller Motivation in die neue Saison. 
Das Ziel ist klar, denn niemand möchte in der fünften Liga verweilen. 
Mittlerweile hat sich dies herumgesprochen, weshalb der Kader lau-
fend an neuen topmotivierten Jungs wächst. Ich persönlich freue mich 
auf viele erfolgreiche Spiele mit der Mannschaft, es macht Spass in 
diesem Team spielen zu können. 

Saison 2017/2018 wir kommen!!        Patrik Walti

Team Seon (Seon 2)

Spieler für unsere 2. Mannschaft gesucht!
Wir sind ein junges und motiviertes Team, bei dem der Spass, die 
Leidenschaft und natürlich der Erfolg im Vordergrund steht. Hast Du 
Interesse an einem Probetraining? Dann melde dich bei unserem 
Sportchef, Manuel Cois, unter sportchef@fcseon.ch

• • • Clubnachrichten • • • FC SEON • • •	 11



12	 • • • Clubnachrichten • • • FC SEON • • •



Seit Jahren sieht es die Regelung vom aargauischen 
Fussballverband vor, dass sämtliche Vereine für die 

Ausbildung der Clubschiedsrichter verantwortlich sind.
Die Clubschiedsrichter leiten die E- und D-Juniorenspiele und ermög-
lichen dem fussballbegeisterten Nachwuchs somit einen geordneten 
Spielablauf. Im Hinblick auf die Saison 17/18 wird für die 
Spielführer der D-Junioren die Ausbildung zum Mini-
Schiedsrichter/-in obligatorisch.
Der FC Seon packte die Gelegenheit am Schopf und stellte seine In-
frastruktur für eine Kursdurchführung  durch den AFV zur Verfügung. 
Am Samstagmorgen um 08.30 fanden sich insgesamt 24 Kursteilneh-
mer im Clubhaus in Seon ein und wurden von Kursleiter Patrick 
Sonderegger und seinem Team herzlich begrüsst. Als Einstieg erfolg-

Mini SR-Kurs vom 06.05.17 in Seon

te ein 2-stündiger Theorieblock in welchem das Regelwerk anhand von 
Fallbeispielen vermittelt wurde. Um 11.00 folgte der praktische Teil. 
Gleichzeitig wurden auf der Sportanlage Zelgli zwei Meisterschafts-
spiele der D-Junioren angesetzt, bei welchen jedes Drittel ein andere 
Kursbesucher als Schiedsrichter agierte. In der Halbzeitpause erhielt 
der Spielleiter jeweils ein Feedback von den aufmerksamen Beobach-
tern mitsamt der Kursleitung. Zum Abschluss des obligatorischen Teils 
erfolgte der Regeltest. Sämtliche Kursteilnehmer des FCS haben die 
erforderlichen 60 % an korrekten Antworten erfüllt und durften das 
entsprechende Diplom entgegennehmen.
Im Anschluss an diesen überaus gelungenen Anlass wurde als Danke-
schön für den geleisteten Einsatz ein Mittagessen mit Fleisch vom Grill 
und verschieden Salaten offeriert. Dabei bestand die Möglichkeit sich 
über das erlernte Wissen auszutauschen.
Nur durch den Einsatz der neuen Mini-SR ist es dem FC 
Seon möglich E- und D-Juniorenspiele zu gewährleisten 
und somit dem Nachwuchs die Möglichkeit bieten das im 
Training erlernte in Meisterschaftsspielen umzusetzen. In 
diesem Sinn gilt allen Schiedsrichter ein herzliches Dan-
keschön für den geleisteten Effort.
Interessenten für den Mini-SR oder den Grossfeldschiedsrichter dürfen 
sich gerne mit dem FC Seon in Verbindung setzen. Neuanmeldungen 
sind herzlich Willkommen.
Zum Mini-SR ausgebildet wurden folgende Teilnehmer:
Beat Furter, Valentin Stettler, Pierre Debled, Philippe Wildi, Manuel Kel-
ler, Timo Merz, Patrick Walti, Timothy Kündig, Marc Strähl, Joel Jent, 
Dennis Erci, Shkelqim Ibrahimi, Lukas Hauri
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Im Rahmen des Dorf- und Vereinsturnier des FC Seon organisierte die Fussballschule des FC Seon 
auch ein KIFU-Turnier. 16 Mannschaften aus Nah und Fern trafen sich zum freundschaftlichen Mes-
sen. Gespielt wird diese Turnierform ohne Schiedsrichter, verantwortlich für den Spielablauf sind die 
Kids bzw. die Coaches selber. Dies fördert die Eigenverantwortung und faires Verhalten. Ob Sieg, 
oder Niederlage, stets gehört das shake Hands am Schluss eines Spiels bereits in diesen jungen 
Jahren zum normalen Ablauf. 
In diesem Jahr wurden die Kids mit einem besonderen Act überrascht. Ein Ballonwettbe-
werb wurde durchgeführt und die weit über 150 gleichzeitig startenden Ballone 
bildeten ein wunderschönes Bild. Es herrschten beste Wind- und Flugverhältnisse und die 
Ballone wurden weit Richtung Westen getragen.
Von den rund 180 gestarteten Ballonen fanden nicht weniger als 24 Karten den Rückweg nach 
Seon. Ein neuer Rücklaufrekord?

Die drei Gewinner:	 ✿ Rudolf Levin, Lenzburg (Fundort: Biel) 
	 ✿ Raniolo Chiara, Niedergösgen (Zuchwil) 
.	 ✿ Suena Maria Rananda, Aarburg (Zuchwil)

Die Gewinner durften sich als Überraschung über einen Mc Donalds-Gutschein freuen.
Die leistungsfähige Festwirtschaft stillte Hunger und Durst, sodass nach 
Abschluss des Turniers alle mit tollen Eindrücken und viel positiven Erlebnissen 
die Heimreise antraten.

Tolle Stimmung beim Heimturnier der Fussballschule FC Seon

14	



• • • Clubnachrichten • • • FC SEON • • •	 15



16	 • • • Clubnachrichten • • • FC SEON • • •



18 	 • • • Clubnachrichten • • • FC SEON • • •



• • • Clubnachrichten • • • FC SEON • • •	 17



ARBEITSTAG
SAMSTAG, 29. APRIL 2017

Im Jahresprogramm hinterlegt, 
von den Mitgliedern an der GV gewünscht, 

hat die Führung vom Fussballklub Seon entschlossen, 
diesen internen Arbeitstag durchzuführen.

Frohen Mutes und voller Tatendrang, trafen sich die verschiedenen 
Aktivmannschaften, unterstützend durch die C-Junioren, 
dem Platzwart-Team, Lisa Hürzeler Clubhaus-Managerin 

und Vorstandsmitgliedern, pünktlich um 08.00 Uhr, vor dem Clubhaus. 

Die sehr zahlreichen Sportkollegen wurden nach der 1. Orientierung, 
zum Tagesablauf, in verschiedene Detachemente 

mit Gruppenverantwortlichen eingeteilt.

Folgende interessante und zeitintensive 
Aufgaben standen auf der Plan:

Standort Clubhaus
● Allgemeine Ordnung auf dem Estrich im Clubhaus erstellen

● Clubhaus Grob-Reinigungen im Hauptgebäude
● Klare Strukturen im Sekretariatsbüro hinterlegen

Region Hauptplatz, Trainingsplatz auf dem «Zelgli»
● Bandenwerbungen reinigen, Halterungen kontrollieren

● Blachen Werbungen frisch befestigen
● Ballhaus frisch streichen

● Alle Goals mit neuen Netzen versehen, Korrekturen anbringen
● Frische Rasenziegel legen
● Ballfänger Draht erneuern

● Diverse kleine Anpassungen und Korrekturen 
rund um die Fussballfelder

Durch die speditiven Hilfeleistungen und 
kameradschaftlichen Zusammenarbeit, sind diese 

Umsetzungen sehr schnell und speditiv erledigt worden.

Appell an ALLE: 
Nicht vergessen die Sorgfalt, die Herstellung und Ordnung so 

beizubehalten!!!

Mit Freude und Genugtuung konnten die vielen «Helfer» 
bei einem feinen Essen und kühlen Getränk die 

«sauberen» Instandstellungen betrachten.

Wir danken der kompletten C-Junioren, den vielen Aktivspielern 
und den Detachement Verantwortlichen für die tolle, unkomplizierte 

Dienstleistung an diesem sonnigen Tag.

Dank gebührt auch meinen Vorstandskollegen vom OK, 
Timo Burkart und Simon Lüscher für die Organisation 

und die Verköstigung(en).

Toll, solche aktive, kollegiale, motivierte Mitglieder und 
Kollegen(innen) im Verein zu wissen, MERCI!!!

Nun können wir den Fokus auf die sportliche Aktivität 
legen, der Punktejagd auf den Rasen.

Sportliche Grüsse, Mark Würgler, Vorstandsmitglied

 «Ein schönes Bild» 
Einige Impressionen vom Fotograph Julio «eingefangen».
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Dorfturnier 2017
Hält das Wetter?

Hält das Wetter nicht?
Wir mussten für unser Dorfturnierwochenende das 
Schlimmste befürchten. Jedoch war uns Petrus schluss-
endlich doch relativ positiv gesinnt und wir konnten 
vom Freitagabend bis Sonntagmittag bei immer besser 
werdenden Verhältnissen unseren Turnierbetrieb durch-
ziehen.
Auf den Startpfiff vom internen FCS-Turnier hin schlossen sich die 
Himmelsschleusen und wir konnten bei trockener aber recht küh-
ler Witterung unser Turnier beginnen. Mit bunt durchmischten 
Mannschaften ab den E-Junioren bis zu den Senioren 40+ 
konnten wir während knapp 3,5 Stunden spannende und 
faire Spiele erleben. Das Team Prek gewann das Turnier und durfte 
verdient ihre Pokale in die Höhe stemmen. Der Turnierabend wurde 
danach im Festzelt abgerundet mit feinen Speisen, welche von den 
FCS-Oldies zubereitet wurden.
Die Rangliste dazu:

Bei wiederum kühlen Temperaturen startete am Samstagmorgen um 
08.30 Uhr unser Schülerturnier. In 2 Kategorien mit je 7 Mannschaften. 
Bei grossem Zuschaueraufmarsch und vielen Anfeuerungsrufen trugen 
die Nachwuchskicker enge und sehr faire Spiele aus. Ohne grossen 
Verletzungen entstanden folgende Schlusstabellen:

Jeder Teilnehmer erhielt eine Medaille und die ersten 3 Mannschaften 
durften zusätzlich noch einen Pokal in die Höhe stemmen. Schluss-
endlich durften wir in viele fröhliche Gesichter schauen.

Fast pünktlich um 13.30 Uhr begann danach das Turnier der Vereine, 
Firmen und Sie&Er. Für einen Goalie vielleicht etwas zu früh? Oder lag 
es an den Juniorenbällen, dass er im ersten Spiel gleich 7 Mal hinter 
sich ins Tor greifen musste? Man wird es nie erfahren…. J
Auch hier fanden enge und spannende Spiele statt. Hervorzuheben 
ist, dass es während dem gesamten Nachmittag nicht zu ernsthaften 
Diskussionen kam. Der Plausch und der Handshake nach dem Spiel 
gewannen dieses Jahr einen sehr grossen Stellenwert, was uns extrem 
freut und auch ein bisschen Stolz macht! Pünktlich gegen 18 Uhr wur-
den die Finals ausgespielt, das Stechen an der Torwand geschossen, so 
dass um 18.30 Uhr vor dem grossen Hunger das Rangverlesen statt-
finden konnte.

An dieser Stelle danken wir allen teilnehmenden Mann-
schaften vom Dorfturnier und hoffen, dass sie sich auch 
wieder für nächstes Jahr motivieren können. Zudem ha-
ben wir noch Platz für weitere Mannschaften in allen 
Kategorien. Wie gesagt, es waren sehr faire Spiele und 
das Rahmenprogramm im Gesamten hat auch bestens ge-
passt.

Am Sonntagmorgen stand unter der Leitung von Jürg Jenny das Kifu-
Turnier statt. Das schöne Wetter lockte die Masse an und für die Kids 
war es höchst motivierend vor so einer Kulisse spielen zu können.

Das OK-Team schaut auf ein erfolgreiches Wochenende 
zurück und dankt allen Mitgliedern und den freiwilligen 
Helfern von den FCS-Oldies für die tatkräftige Unterstüt-
zung. 

Es hat Spass gemacht!
Bis zum nächsten Jahr!

OK-Team
Dorfturnier 2017

	 1.	Team Prek		  6.	 Team Remo
	 2.	Team Muzi		  7.	 Team Timo
	 3.	Team Sime		  8.	 Team Dave
	 4.	Team Nils		  9.	 Team Marc
	 5.	Team Roger		  10.	 Team Bertan

Tabelle Schüler 1:	 Tabelle Schüler 2:
1. Bluekickers	 1. 08-tusig, ehr send gruusig
2. Hamsi Power	 2. Freekickers
3. Wildboys	 3. The All Star Team
4. Teufelskicker	 4. # King
5. Black Kings	 5. Schienbeinquäler
6. Die wilden Football Monkeys	 6.The Hackers
7. Turbokids	 7.Der Rekordmeister

Rangliste Vereine:
1. Haubu Nord
2. TTC Seon
3. Platz B
4. Bierkönige Dürrenäsch
5. FFF TV Seon

Rangliste Firmen:
1. Fehlmann Kickers
2. Manco Team
3. Ottiphanten
4. Vorwärts Bölck
5. Ortho Frey
6. Chonnt scho guet

Rangliste Sie&Er:
1. Bätsch mi
2. Weber’s Team
3. Schwarz Stahl
4. Tschuttitoble
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Spielst Du gerne in einem coolen Team Fussball?
Wir trainieren jeden Montag und Mittwoch 

um 17.45 Uhr bis 19.30 Uhr

Bei uns 
ist 

immer 
ein 

Platz 
frei! Eb-Junioren
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JUNIOREN 
HALLENTURNIER 2017

Nach intensiven Vorbereitungen, Abklärungen und 
verschiedener Vorbereitungsarbeiten, 

startete die JURY von Fussballklub Seon, 
pünktlich am Samstag, 11. Februar 2017, 07.30 Uhr 

das Juniorenhallenturnier 2017! 

Die E-Junioren Kategorie durfte diese interessanten und unter-
haltenden 2 Wettkampftage eröffnen. Am Nachmittag, zeigten die 
Regionalvereine der D-Junioren in Können und erfrischten die zahl-
reichen Zuschauer mit Ihrem Fussball-Spiel. Der Sonntag war für die 
Kinderfussballspieler der Jahrgänge 2009 und 2008 re-
serviert. Munter und mit viel Elan kindlicher Freude wurde nach dem 
„runden“ Leder getreten und gekickt. Der Spass, Initiative, Unbe-
schwertheit gepaart mit dem olympischen Gedanken „Mitmachen ist 
Alles“ wurde aktiv umgesetzt. 
Zum Abschluss der jeweiligen Kategorien, erhielt jeder 
Teilnehmer eine Medaille und die bestplatzierten Mann-
schaften einen Pokal!

Für das OK vom Juniorenhallenturnier wurden die 
„wichtigsten“ Punkte positiv umgesetzt:

Keine Unfälle auf, wie auch neben dem Fussballfeld
Aktive „Einsätze“, wie auch unkomplizierte 

Ablösungen in den verschiedenen Detachementen
Lukrative Tombola, eingespielte Teams im Bistro und 

überall rundum zufriedene Menschen

Ein GROSSES und herzliches Dankeschön gilt der Gemeinde 
Seon, den verschiedenen teilnehmenden Mannschaften, Sponsoren 
und Gönner, den Tombola-Preis Spendern, den vielen „freiwilligen“ 
Helfern und  den Eltern im Bistrodienst (Merci), der 2. Mannschaft für 
die Vorbereitung/Einsätze/Aufräumen, der tollen Sanitätsequipe, dem 
Fotographen, den Zuschauern und Supportern, den Lieferanten, und zu 
guter Letzt meinen aktiven Kollegen aus dem Organisationskommitee!

Ich freue mich jetzt schon, 
auf das gemeinsame, nächste Turnier im 2018!

Mit sportlichen Grüsse 
OK Mitglied, Mark Würgler
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Premiere „NAB Family Day“im Brügglifeld Aarau
die Fussballschule des FC Seon mitten drin.
Das Stadion Brügglifeld erlebte am Muttertag ein tolles Fussballfest. 
Unter der Leitung der 1. Mannschaft des FC Aarau, die den 
Event ins Leben gerufen und mit viel Herzblut durchgeführt hat, massen 
sich viele Mannschaften aus der Region. Der FC Seon war mit einem 
Team der Fussballschule ebenfalls dabei. Voller Stolz bestritten die Kids 
die Spiele im Brügglifeld. Manch einer träumte vielleicht einmal als 
SuperLeague Spieler in ein Stadion einlaufen zu können. Die Kids

erlebten die Fanionspieler des FCA hautnah und viele 
Autogramme konnten ergattert werden. Bei manchen Kids 
waren die Fussballschuhe übersäht von Autogrammen.

Ein toller Anlass des FC Aarau 
und unsere Kids hatten viel Spass dabei

Jürg Jenny 

Zentrum-Apotheke Seon
seit 1986
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Hoi Roli

Hier der Bericht betreffend Vorbereitung Fc Seon Da, 2 Fotos dazu und noch
ein aktuelles Mannschaftsfoto.
Den Meisterschaftsbericht folgt noch....

Gruss
Marco

Hier den Text:
Zum Abschluss einer intensiven Vorbereitung, hat das Team Fc Seon Da, dass
„Stägeli zum Himmel „
unter die Füsse genommen!

DISTANZ: 515 M
HÖHENDIFFERENZ: 244 M
STEIGUNG: 48%
1150 STUFEN !!!

WIR SIND BEREIT.............

Zum Abschluss einer intensiven Vorbereitung, hat das Team Fc Seon Da,
dass „Stägeli zum Himmel„ unter die Füsse genommen!

WIR SIND BEREIT.............

Fc Seon Da

Meisterschaftsbericht
„Stägeli uf, Stägeli abe“, war das Motto während einer sehr 
intensiven Vorbereitung. 3 Mal pro Woche bereiteten  wir uns in der 
kalten Winterzeit auf die Rückrunde vor. Diese Trainings waren für 
den einen oder anderen ziemlich schmerzhaft. Angefangen mit dem 
Hertimattstägeli, welches wir gefühlte 1000 Mal bezwungen 
haben, weiter zum Esterliturm und zu guter Letzt die Treppe zum 
Himmel! (1000er Stägeli in Aarburg, sehr empfehlenswert)! Wir alle 
hatten gefühlte 10`000 Höhenmeter in den Beinen und waren bereit 
für die kommende Saison.

Auswärts in Suhr, ging es dann auch schon los mit der Punktejagd. 
Zu Spielbeginn taten wir uns noch etwas schwer und eine gewisse 
Nervosität war sicher auch vorhanden. Je länger das Spiel dauer-
te, umso mehr ging dem Gegner die Puste aus, wir profitierten von 
unserer harten Vorbereitung und konnten die ersten 3 Punkte 
einfahren.

Mit dem Fc Turgi zu Gast im ersten Heimspiel, verliessen wir 
erfreulicherweise wieder als stolze Sieger den Platz. Bei diesem Spiel 
gewann nicht unbedingt das bessere, sondern das effizientere Team. 
In den nächsten Spielen hatten wir leider das Glück nicht immer auf 
unserer Seite, gab es doch die eine oder andere sehr unnötige Nieder- 
lage, welche leider öfters knapp mit einem Goal Differenz zu unseren 
Ungunsten ausfiel. Umso schöner, dass wir gegen den Favoriten in der 
doch schwierigen Gruppe ein starkes Spiel zeigten und als verdiente 
Sieger vom Platz gingen.

Fazit: Die Mannschaft konnte gegen alle Gegner bestehen und ging 
nie unter! Es war schön, ihnen dabei zuzusehen, wie ihr Zusammen-
spiel funktionierte und sie Ball und Gegner gekonnt laufen liessen.

Saisonabschluss:
Wir haben für einmal den Ball gegen eine Kugel eingetauscht.

Besten Dank an alle Eltern 
für Eure super Unterstützung 
während der ganzen Saison.

Ich wünsche Euch allen 
ganz schöne Sommerferien und gute Erholung.

DISTANZ: 
515 M

HÖHENDIFFERENZ: 
244 M

STEIGUNG: 48%

1150 STUFEN !!!
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Die Vorbereitung ist extrem schnell erzählt. Ausser Laufen 
und Muskelkater (Danke Tamara) gibt es definitiv nichts 
Interessantes zu berichten. Das sogenannte Bigi-Stägli 
wurde diesen Winter ausgelassen, welches – so munkelt 
man – niemand vermisst hat. Wahrscheinlich wollte der 
Coach kein zweites Gejammer hören wie vor dem Weg 
vom Kirchtal ins Fornholz Richtung römische Gräber rauf. 
Interessant ist immer wieder zu hören, wie die Gefühlsla-
ge der Spieler unten am Start ist. Da muss sich der Coach 
so manches anhören. Jedoch spätestens zuoberst ist wie-
der Ruhe eingekehrt und der Übungsleiter kann sich ins 
Fäustchen lachen….

Das Testspiel gegen den FC Fislisbach wurde mit 3:2 gewonnen. Dank 
unserer Fitness konnten wir das Spiel auf dem sehr holprigen Zelgli in 
den Schlussminuten noch von einem 0:2 Rückstand zum Sieg drehen. 
Wobei das Spiel gar nie gedreht hätte werden müssen, wenn der 
Stürmer da vorne die einfachsten Dinger gemacht hätte… Vielleicht, 
eventuell hätte er mindestens ein Tor mehr gemacht, wenn wir vorher 
mal mit dem Ball trainiert hätten. Aber so musste er (die Mannschaft 
hoffte es mal zumindest) einiges von seiner Frau und dem Schwieger-
vater (der eigentlich den SC Seengen als Gegner erwartete) anhören.

Gegen den FC Mellingen verloren wir das 2. Testspiel mit 2:3, wobei 
auch dieser Match wieder eine gute Vorbereitung auf die Meisterschaft 
war.

Senioren 30+
Unaufhaltsam Richtung Aufstieg

Diese begann dann endlich am Montag, 03. April gegen den FC Ljiljan 
aus Unterentfelden. Mit 14 Mann (inkl. dem nimmermüden Phips) gin-
gen wir sehr konzentriert ans Werk, da in den Hinterköpfen noch ein 
bisschen das letzte Gastspiel gegen diese Mannschaft herumspukte. 
Während wir in der ersten Halbzeit überlegen waren und einige Tor-
möglichkeiten kreierten, kristallisierte sich heraus, dass ein zweiter 
Spieler unter akuter Torungefährlichkeit litt. Diese Krankheit hat er sich, 
so vermutet man, im Trainingslager geholt. 
Nach dem Pausentee und dem 0:0 kamen wir wie die Feuerwehr aus 
der Kabine und schossen in den ersten 7 Minuten zwei Tore, jedoch 
kassierten wir kurz danach einen Gegentreffer, der das Spiel irgendwie 
unnötigerweise wieder spannend machte. Es wurde glücklicherweise 
fast nie richtig gefährlich, obwohl der Gegner zeitweise sehr kombina-
tionssicher aufspielte.
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Noch den stärkeren Gegner wartete im nächsten Spiel auf dem Zelg-
li gegen uns. Alba Holderbank verlangte alles von uns ab. Wir hätten 
das Spiel hoch gewinnen können, aber auch verlieren können. Je nach 
Verlauf und Chancenauswertung wäre alles andere als ein 2:1 für uns 
drin gelegen.

Nach 2 Siegen zum Rückrundenstart war der Tabellenletzte aus Aarburg 
zu Gast und wie es so kommen musste, gab es nach einer schnellen 1:0 
Führung aber so ein richtiges Gemurks. Wir konnten in der letzten Vier-
telstunde nochmals eine Schippe drauflegen und 3:1 gewinnen. Doch 
ausnahmsweise war niemand ordentlich zufrieden. Aber Hauptsach: 
Drüü Bohne J

Gegen einen physisch ebenbürtigen Gegner aus Erlinsbach taten wir 
uns lange schwer obwohl wir nach wenigen Augenblicken schon in 
Führung hätten gehen sollen. Nach einer eher unbefriedigenden Vor-
stellung in der ersten Halbzeit drückten wir zu Beginn der 2. Halbzeit 
mächtig auf die Tube und es resultierte gleich darauf das wegweisende 
1:0, welches wir über die Zeit brachten.

Man merkte schon, dass das gesamte Team in der Rück-
runde einen gewissen Druck spürte obwohl man gar nicht 
musste. Als Tabellenführer ist es ja meistens so, dass die 
Gegner doppelt motiviert sind. Aber das beschert uns ja 
intensive, lässige und enge Spiele und für solche Partien 
üben wir dieses Hobby ja aus.

Vor dem Gastspiel in Menziken gegen Menzo Reinach spürte man 
die Nervosität des Teams an. Dieses Spiel wurde immer als das ent-
scheidende Spiel der Rückrunde deklariert. Deshalb kam auch der eine 
Spieler viel zu früh zum verabredeten Treffpunkt, da er es zuhause 
einfach nicht mehr aushielt. Nach dem Spiel hörte man von einigen 
Spielern wie nervös sie eigentlich den ganzen Tag waren. Der Trainer 
wollte den Spielern in der Garderobe den Druck abladen und hatte 
nebst der Aufstellung gar nichts zu sagen. Lange Reden bringen meist 
nix, so die Erkenntnis nach den vorangegangenen Spielen….
Nach anfänglich mühevollen Minuten und einem Rückstand fingen wir 
uns auf und drehten das Spiel noch vor der Pause zu Gunsten des FCS. 
Das 3:1 in der 2. Halbzeit war dann die Entscheidung, welche von dem 
Gastgeber nicht mehr angefochten werden konnte. Glücklicherweise 
kam uns wieder einmal unser Deutscher zuschauen und hatte noch ein 
feines aber grosses Handtäschli dabei. Zufrieden und mächtig stolz auf 
die Leistung kehrten wir nach Seon zurück.

Zum nächsten Auswärtsspiel gehen wir auf keine Details zum Spiel wie 
dem Gegner, Schiedsrichter oder unserer eigenen Leistung ein. Wichtig 
ist, dass wir 3:1 gewonnen haben. Während dem Duschen erfuhren 
wir noch, dass wir aufgestiegen sind! Obwohl das Vorhaben mit dem 
Dress in unsere Dorfbar gehen zu wollen nicht geklappt hat, haute 
diese Nachricht dann natürlich die Stimmung schon ordentlich ins Plus. 
Den Spendern für Speis und Trank in einer kleinen Muhe-
ner Bar sei nochmals herzlich gedankt. Glücklich kehrten 
die einen nach Hause zurück, die anderen nach Seon….

Es galt nun, die Konzentration hochzuhalten. Man hatte noch 2 Se-
rien zu verteidigen. Die Ungeschlagenheit zuhause bewahren und 
die Serie von 10 Siegen auszubauen. Diese Vorgabe wurde gegen 
Gränichen äusserst souverän durchgesetzt. Mit einem diskussionslosen 
5:1 schickten wir den Gegner nach Hause.

Am 28. Mai hatten wir mit den Senioren unser erstes Sonntags-
spiel um 11 Uhr bei sommerlichen Temperaturen. Das Spiel endete 
ziemlich diskussionslos mit 2:4 für uns. Eindrücklicher als 
das Spiel war das zusammen geschnittene Video 
von Julio, welches interessante Sequenzen aufzeigte. 
Auch das Teamessen mit Anhang und Kids in der Seener 
Waldhütte war ein voller Erfolg. Dies schreit nach einem 
weiteren Sonntagsspiel mit gemütlicher Verlängerung.

Vor dem letzten Spiel gegen Aargau Mitte hatten wir knapp 2 Wo-
chen Zeit um die Vorbereitungen für die Aufstiegsfeier sowie für 

die Abschlussreise voranzutreiben. Zwischendurch durften wir mit 
8 Mann dem Team Seon im letzten Meisterschaftsspiel aushelfen 
gehen. Es waren für die Senioren ziemlich anstrengende 45 Minu-
ten, da der Gegner spielerisch gut und auch ein, zwei Jahre jünger im 
Durchschnitt waren. Es war ein gutes Erlebnis obwohl der Gegner nebst 
seinen fussballerischen Qualitäten auch mit überflüssiger Aggressivität 
und unnötigen Pöbeleien auffiel.

Gegen TAM starteten wir vor schöner Kulisse furios und hätten nach 
20 Sekunden bereits in Führung gehen müssen. Die Leichtfertigkeit 
beim Abschluss zog sich durch die ganze Partie und wie es sein muss, 
ging der Gegner ohne eine Chance mit 1:0 in Führung. Wie das Tor 
zustande kam, kann man diesem Text nicht entnehmen, alle auf dem 
Platz haben es ja gesehen wie es passierte. Schön war, dass wir uns 
im letzten Spiel nochmals schön durch die gegnerischen Reihen kom-
binierten und wir trotz Rückstand nie nervös wurden. Auch die vielen 
Unterbrechungen wegen Fouls brachten uns nicht aus dem Konzept 
und das zahlte sich dann noch mit dem 1:1 Unentschieden aus.

Dann begannen die Feierlichkeiten, am Freitag noch ziemlich verhalten 
da wir gleich am Samstagmorgen in der Früh Besammlung zu unserer 
Abschlussreise hatten. Mit vielen neuen Erfahrungen mit dem Bubble 
Ball oder dem Sturmgewehr 90 beim Feldschiessen hatte uns das OK 
einen intensiven und lustigen Tag beschert, den wir schlussendlich im 
Naturfreundehaus in Dürrenäsch beim Bösi oder d’Chick ausklingen 
liessen. Nach einer Tanz- und einigen Gesangseinlagen sowie einer 
intensiven Kissenschlacht war dann Ruhe in Dürrenäsch eingekehrt.

Vielen Dank nochmals dem OK für das coole Weekend! 
Auch Schorschi, Timi, Zimbo, Ponyhof Fischer und vor 
allem den 4 Frauen, welche für unser feines Znacht zu-
ständig waren, gebührt ein grosses Dankeschön!!

Und jetzt freuen wir uns auf unser 
neues Abenteuer 

 in der Meisterklasse. 
Dies als 1. Mannschaft des FC Seon!
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	 1.	FC Birr	 20	 15	 4	 1	 (11)	 69	 :	 15	 49	  
	 2.	FC Baden	 19	 14	 2	 3	 (31)	 57	 :	 23	 44	  
	 3.	FC Frick	 20	 12	 2	 6	 (9)	 54	 :	 19	 38	  
	 4.	FC Seon	 20	 9	 6	 5	 (13)	 33	 :	 23	 33	  
	 5.	FC Menzo Reinach	 20	 9	 5	 6	 (20)	 44	 :	 31	 32	  
	 6.	FC Brugg	 20	 8	 5	 7	 (5)	 44	 :	 46	 29	  
	 7.	FC Oftringen	 19	 8	 1	 10	 (6)	 37	 :	 45	 25	  
	 8.	FC Erlinsbach	 20	 7	 2	 11	 (5)	 42	 :	 54	 23	  
	 9.	FC Bremgarten	 20	 5	 3	 12	 (6)	 23	 :	 40	 18	  
1	0.	FC Niederlenz	 20	 2	 6	 12	 (14)	 31	 :	 46	 12	  
	11.	Kölliken/Schöftland	 20	 2	 0	 18	 (12)	 12	 :	104	 6

Senioren 40+ Promotion - Gruppe 1

	 1.	FC Küttigen 2a	 25	 16	 5	 4	 (53)	 72	 :	 32	 51	  
	 2.	FC Menzo Reinach 3	 26	 13	 8	 5	 (89)	 61	 :	 49	 45	  
	 3.	FC Villmergen 3	 26	 13	 4	 9	 (85)	 74	 :	 50	 41	  
	 4.	FC Beinwil am See 2a	 26	 11	 6	 9	 (43)	 55	 :	 46	 37	  
	 5.	FC Seon 2	 26	 10	 8	 8	 (35)	 52	 :	 47	 36	  
	 6.	SV Auenstein/Picchi	 25	 10	 5	 10	 (26)	 58	 :	 51	 33	  
	 7.	FC Merenschwand	 26	 10	 5	 11	 (18)	 57	 :	 61	 33	  
	 8.	FC Bünz-Maiengrün 3	 26	 9	 8	 9	 (74)	 54	 :	 66	 33	  
	 9.	SC Seengen 2	 26	 9	 4	 13	 (25)	 49	 :	 72	 29	  
	10.	FC Sarmenstorf 3	 26	 7	 10	 9	 (35)	 41	 :	 41	 29	  
	11.	FC Niederlenz 2	 25	 7	 7	 11	 (51)	 44	 :	 62	 26	  
	12.	FC Gränichen 3b	 25	 7	 6	 12	 (50)	 65	 :	 64	 25	  
	13.	FC Meisterschwanden 2	 26	 6	 2	 18	 (77)	 49	 :	 90	 18	  
	14.	FC Gontenschwil 3	 R 26	 0	 26	 0	 (59)	 0	 :	 0	 0

Seon 2     5. Liga - Gruppe 2  

	 1.	KF Liria	 26	 20	 3	 3	 (53)	 95	 :	 33	 63	  
	 2.	FC Bünz-Maiengrün 2	 26	 19	 2	 5	 (46)	 81	 :	 38	 59	  
	 3.	FC Seon 1	 26	 18	 3	 5	 (65)	 92	 :	 44	 57	  
	 4.	FC Kulm	 26	 12	 4	 10	 (79)	 79	 :	 63	 40	  
	 5.	FC Bremgarten 2a	 26	 11	 5	 10	 (81)	 55	 :	 57	 38	  
	 6.	FC Lenzburg 3	 26	 11	 2	 13	 (49)	 48	 :	 57	 35	  
	 7.	FC Rohr 1	 25	 10	 4	 11	 (48)	 56	 :	 55	 34	  
	 8.	FC Ljiljan	 25	 10	 4	 11	 (69)	 45	 :	 48	 34	  
	 9.	FC Buchs 2	 26	 10	 4	 12	 (51)	 53	 :	 67	 34	  
	10.	FC Menzo Reinach 2	 26	 8	 7	 11	 (76)	 64	 :	 75	 31	  
	11.	FC Niederwil 2	 26	 7	 7	 12	 (71)	 55	 :	 72	 28	  
	12.	FC Rupperswil 2	 26	 7	 6	 13	 (51)	 53	 :	 64	 27	  
	13.	FC Mutschellen 2b	 26	 5	 3	 18	 (49)	 38	 :	 92	 18	  
	14.	SC Schöftland 3	 26	 5	 2	 19	 (26)	 34	 :	 83	 17	

Seon 1     4. Liga - Gruppe 2

	 1.	FC Rothrist b	 10	 9	 1	 0	 (13)	 100	 :	 16	 27	  
	 2.	FC Seon	 10	 7	 1	 2	 (2)	 46	 :	 18	 21	  
	 3.	FC Küttigen	 10	 7	 1	 2	 (4)	 44	 :	 23	 21	  
	 4.	FC Erlinsbach b	 10	 5	 2	 3	 (1)	 27	 :	 33	 16	  
	 5.	FC Muhen	 10	 4	 2	 4	 (1)	 36	 :	 44	 13	  
	 6.	FC Kulm	 10	 4	 2	 4	 (6)	 47	 :	 42	 13	  
	 7.	FC Gontenschwil 	 10	 3	 2	 5	 (1)	 29	 :	 41	 10	  
	 8.	SC Seengen	 10	 2	 2	 6	 (2)	 29	 :	 50	 7	  
	 9.	FC Entfelden c	 10	 1	 1	 8	 (1)	 21	 :	 61	 3	  
	10.	FC Aarburg	 10	 0	 2	 8	 (7)	 16	 :	 67	 1	  
	11.	FC Oftringen c	 R 10	 0	 10	 0	 (0)	 0	 :	 0	 0

Junioren C - Gruppe 1 (Stärkeklasse 3)  

	 1.	FC Seon	 18	 15	 1	 2	 (6)	 45	 :	 17	 46	  
	 2.	Aargau Mitte	 18	 10	 3	 5	 (8)	 42	 :	 18	 33	  
	 3.	FC Menzo Reinach	 18	 10	 2	 6	 (9)	 41	 :	 34	 32	  
	 4.	FC Gränichen	 18	 7	 3	 8	 (20)	 32	 :	 40	 24	  
	 5.	FC Alba Holderbank	 18	 7	 2	 9	 (22)	 31	 :	 35	 23	  
	 6.	FC Erlinsbach	 18	 6	 4	 8	 (17)	 35	 :	 36	 22	  
	 7.	FC Rupperswil	 18	 6	 4	 8	 (21)	 31	 :	 37	 22	  
	 8.	FC Ljiljan	 18	 6	 2	 10	 (24)	 38	 :	 54	 20	  
	 9.	FC Aarburg	 18	 5	 4	 9	 (30)	 35	 :	 39	 19	  
	10.	FC Muhen	 18	 4	 3	 11	 (8)	 34	 :	 54	 15

Senioren 30+ Promotion - Gruppe 1

	 1.	FC Rupperswil a	 8	 6	 1	 1	 36	 :	 17	 19	  
	 2.	FC Bünz-Maiengrün a	 8	 6	 1	 1	 28	 :	 9	 19	  
	 3.	FC Frick b	 8	 5	 0	 3	 26	 :	 18	 15	  
	 4.	FC Obersiggenthal	 8	 4	 1	 3	 23	 :	 37	 13	  
	 5.	FC Turgi a	 8	 3	 2	 3	 26	 :	 24	 11	  
	 6.	FC Seon a	 8	 3	 0	 5	 19	 :	 24	 9	  
	 7.	Team Limmattal D11	 8	 2	 1	 5	 21	 :	 36	 7	  
	 8.	FC Suhr d	 8	 2	 0	 6	 29	 :	 33	 6	  
	 9.	SC Seengen a	 8	 2	 0	 6	 22	 :	 32	 6

Junioren D/9 - Gruppe 2 (Stärkeklasse 2)

	 1.	FC Beinwil am See	 8	 7	 0	 1	 88	 :	 31	 21	  
	 2.	FC Bremgarten b	 8	 6	 1	 1	 45	 :	 18	 19	  
	 3.	FC Mellingen	 8	 5	 1	 2	 45	 :	 23	 16	  
	 4.	FC Muri c	 8	 5	 0	 3	 56	 :	 35	 15	  
	 5.	FC Niederwil	 8	 4	 0	 4	 35	 :	 45	 12	  
	 6.	FC Tägerig b	 7	 2	 0	 5	 30	 :	 60	 6	  
	 7.	FC Seon b	 8	 2	 0	 6	 34	 :	 56	 6	  
	 8.	FC Suhr e	 8	 2	 0	 6	 34	 :	 65	 6	  
	 9.	FC Lenzburg b	 7	 1	 0	 6	 15	 :	 49	 3

Junioren D/9 - Gruppe 2 (Stärkeklasse 3)

Rangliste mit Spalte ‚Strafpunkte‘ 
gemäss Wettspielreglement Art. 48

Ranglisten 
Saison 2016/17
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Hoi zäme
Hier unser Bericht von den C-Junioren. Es ist eine Sicht der Spieler mit 
ihren An Fügungen und ebenfalls aus der Sicht des Trainers, des Vereins.

Liebe Leser, Vereinskameraden und Sportsfreunde 

Der Fussball 
als Lebensschule bei den 

C-Junioren
Ein Pfannenfertiger Pass in die Mitte, nur noch einschieben denkt 
der Trainer. Dann, kurze Spannung bei allen. Landet der Ball im Tor, 
schaufelt er ihn weit übers Tor..?
Hat man alles richtig gemacht bis kurz vor Schluss? Es gibt ja eigent-
lich nur zwei Enden dieser Fragen. Entweder Jubeln alle, oder man 
denkt sich seine Sache. Hätte er doch nur... Auf jeden Fall kommt von 
den Trainern eine positive Reaktion, egal wie es gerade ausging. Ein 
motivierender Spruch, ein lauter Applaus kann ja nie fehl am Platz sein.

Wir hatten die grosse Chance diese Saison eine ganz 
tolle und hochmotivierte Truppe bei den C-Junioren 
anzutreffen. Die Vorfreude seitens der Trainer war 
unendlich gross als es nach der langen Winterpause  
endlich wieder losging.

Wie das perfekte Wetter starteten wir mit 3 Bohnen in die Frühlings-
runde und konnten so unsere Ambitionen hochhalten auf die vorderen  
Ränge in der Tabelle.
Zusammengefasst kann man nur noch eines sagen. 

Die Lebensschule Fussball brachte uns alle einen grossen Schritt weiter, 
alle Töfflibuebe, ein Mostinder, zwei drei Techniker, einer für die Eck-
bälle, ein Freistossexperte und zwei Fachmänner an der Seitenlinie. 

Wir schauen mit grosser Freude 
in die Zukunft und hoffen alle 

weiterhin beim FC Seon begrüssen zu dürfen. 
So macht es Spass!!!

Highlights der Saison!!
• Cupspiel mit Penalty schiessen in Aarburg
• Fondueplausch
• Trainingstag in Winterthur
• Meisterschaftsspiel FC Seon - Speuz
• Viele Tore, tolle Aktionen, Klasse Technik, Zusammenhalt im Team

Die Spieler:
Pascal Ramsey, Nummer 9, 

Mittelfeld oder Rechtsverteidiger mit Ansage.
Gianluca (Guggs) Coppola, Nummer 13, 

Aussenverteidiger. Beisst unglaublich viele Bälle ab.

Der Grund für die erfolgreiche Saison war das wir jeden Montag und 
Donnerstag ein gutes Training hatten. Unser Trainergespann hat uns 
immer motiviert, auch in schlechten Zeiten.
Der Teamgeist und der Zusammenhalt waren sensationell. 
Die vielen Teamevents stärkten uns nur noch mehr.

Das spannendste und emotionalste der Saison war das Vorrundenspiel 
gegen Speuz. Es ging um Platz 1 in der Meisterschaft. Nach kurzer Zeit 
lag aber der Gegner schon in Führung. Nun folgte ein Hit.ch für jeden 
Spieler sowie Zuschauer. Mit dem besseren Ende für die Seener!! Leider 
fehlte uns ein Punkt um den erhofften Aufstieg zu erreichen. Das Posi-
tive überwiegt aber dennoch.
„Erfolg ist kein Zufall. Es ist harte Arbeit, Ausdauer, 
Lernen, Studieren, Aufopferung. Jedoch vor allem, Liebe 
zu dem was du tust oder dabei bist zu lernen.“

(Pele, brasilianischer Fussballer.)

Mit grossem Dank an alle die uns unterstützt haben. 
Wir freuen uns auf weitere Begegnungen auf dem 

Zelgli Rasen in Seon.
Die Trainer, Dimi ond Mölli

Die Spieler

Cupspiel 
Penalty schiessen 

in Aarburg
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Trainingslager Tessin
Rund 20 Mann der Senioren und Veteranen begaben sich 
auch diesen März wieder auf die Reise ins Tessin. Die 
Unverwüstlichen machten sich schon am Donnerstag auf die 
Socken, der Rest kam grösstenteils am Freitagmorgen mit 
dem Bus nach.
Kaum angekommen, stand auch schon die erste Trainingseinheit auf 
dem Programm: 90 Minuten Unihockey bei frischfeuchten Temper- 
aturen. Nicht nur die Bälle flogen über den Asphalt, auch einige Spie-
ler und sogar Schuhsohlen von fast ganz neuen Schuhen. Im Laufe des  
ages wurde das Wetter glücklicherweise immer besser und wir konn-
ten am Freitagnachmittag sowie am Samstag bei Sonnenschein und 
angenehmer Wärme auf dem englischen Rasen trainieren. Nebst 

einem Goaliewettkampf wer dreckiger werden kann in der Pfütze vor dem 
Tor wurde ziemlich intensiv trainiert. Mit diversen Matches, bei welchen 
einige 100%-ige Torchancen ausgelassen wurden, wurden die Trainings-
einheiten abgerundet.
Am Samstagabend stand wiederum der grosse Grill vom 
La Gerla im Einsatz. Vielen Dank Mario und Thomas für 
das feine Nachtessen! Da am Sonntag nicht mehr trainiert wurde, 
wechselten die meisten Mitgereisten die Sportart auf Jasskarten. Ob 
beim Schieber oder beim Schuufle-Jass, es wurde viel gelacht und 
diskutiert. Bei Manchen zogen sich die Spiele derart in die Länge, dass 
es draussen schon wieder aufhellte, bis die letzten Mohikaner ins Bett 
gingen. Dementsprechend war es dann beim Morgenessen ziemlich 
ruhig. Wohlbehalten kehrten wir am Sonntagnachmittag mit 
einem weiteren Trainingslager im Gepäck, nach Seon zurück.
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Erster Freiwilligeneinsatz 
des ‘FC Oldies Seon‘ 
am Dorfturnier 2017

Am Freitagabend, 19.05.2017 machten 14 Mitglieder des FC Oldies 
den ersten Freiwilligeneinsatz für den FC Seon. Das OK der Oldies 
wurde vom Vorstand des FC Seon für diesen Einsatz angefragt, da am 
Freitagabend die Senioren-, Veteranen-, Aktiven- und Junioren-Spieler 
des FC Seon ein internes Turnier spielten und für einen Einsatz in der 
Küche und Getränkeverkauf nicht eingesetzt werden konnten. Es war 
sehr erfreulich, dass alle die zugesagt hatten auch mit 
viel Eifer erschienen und wieder einmal direkten Kontakt 
mit den aktiven Fussballern des FC Seon hatten. Auch die 

Gespräche untereinander kamen nicht zu kurz, da nicht immer alle 
voll ausgelastet waren. Jeder bekam seine Aufgabe und füllte diese 
mit grossem Einsatz aus. Vor allem die Hamburger waren sehr begehrt 
und jeder individuelle Wunsch ob ohne Zwiebeln, mit oder ohne Käse, 
und und und… wurde von Paul Lüscher und dem Grillmeister Peter 
Burkard erfüllt. Nur mit den Salattellern hatte Chregu Fehlmann keinen 
Verkaufsschlager im Angebot. So verging die Zeit und am späten 
Abend, nach Abschluss der Schicht, konnten auch die Oldies noch im 
Zelt mit einem Bier oder Glas Wein zusammen anstossen. Es war auf 
jeden Fall ein gelungener Einsatz und die Oldies bekamen viel Lob 
vom OK des Dorfturniers und vom Vorstand des FC Seon.	 Rolf Walti

FC Oldies-Olympiade brachte viel Spass
Knapp 20 FC Oldies-Mitglieder liessen es sich nicht 
nehmen, am 29. April 2017 bei bestem Wetter an der 
ersten FC Oldies-Olympiade teilzunehmen. Die Teilneh-
mer massen sich im Distanzschätzen, Zielwerfen, Dart, Töggele, Bier- 
Marken-Ratespiel und natürlich auch im Jonglieren. Alle hatten 
sichtlich Spass und das Ergebnis war sekündär. Dennoch sei erwähnt, 
dass Lüscher Andy als erster FC Oldies-Olympiasieger in 
die Geschichte eingehen wird. Die übrigen Podestplätze gingen 
an Dani Fischer und Jüge Jenny. Da der Siegerpreis in flüssiger Form 
war, wurde dieser umgehend durch alle Teilnehmer geteilt.

Inzwischen spürten alle einen Riesen-Hunger. Schon bald tauchte unser 
Burri-Metzger auf und hatte natürlich wie immer die Lösung. Bei Speis 
und Drank liess man es sich im Clubhaus gemütlich haben und die 
Zeit verflog im Schnelltempo. Alle waren sich einig – ein toller, sehr 
gelungener Anlass. Ein spezielles Dankeschön an das OK 
Roger Mattmann und Patrik Rossi.

Ausblick nächster Event: Sa, 9. September 17; Bielersee

Interesse bei den FC Oldies mitzumachen? 
Wädi Fischer hilft gerne weiter (waedif@bluewin.ch).

Jüge Jenny
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